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Aus dem Leben der Gesellschaft

Die Historische Gesellschaft des Kantons Aargau

Argovia 88 (1976): Unter dem Titel «Aargauische Frühzeit 1803-1852, gesammelte
Studien von Eduard Vischer», wurden an verschiedenen Orten publizierte Aufsätze
und Studien Dr. Eduard Vischers, des Altmeisters der Frühgeschichte unseres Kantons,
zu Ehren seines siebzigsten Geburtstags, in einem Band zusammengefaßt. Die Sammlung

hat sehr guten Anklang gefunden.
Aargauer Urkunden: Hier kann nur die letztjährige Klage wiederholt werden: Die

Dauerbelastung der sehr wenigen Quellenbearbeiter verhinderte auch während dieser

Berichtsperiode die Fertigstellung eines Urkundenbandes.
Jahresversammlung 1976(halbtägig): Die am23.Oktober 1976 durchgeführte 117.

Jahresversammlung führte uns zuerst in die prächtig renovierte Propstei Wislikofen (Führung

durch den Kantonsarchäologen Herrn Martin Hartmann). Anschließend besuchten
wir Zurzach, wo uns Herr Pfarrer Kern in die interessanten Grabungsergebnisse in der
Stiftskirche einführte.

Zum Abschluß zeigte uns Herr Hartmann die neu konservierten Ruinen des

spätantiken Kastells «Kirchlibuck».
Jean Jacques Siegrist

Jahresrechnungen 1975 und 1976

Belriebsrechnung
Jahres-
Jahresrechnung rechnung
1976 1975

Einnahmen Fr. Fr. Fr.
Saldo der Rechnung 1975 bzw. 1974 43 154.39 59 932.29

Mitgliederbeiträge: Einzelmitglieder 6654.01

Gemeinden 2485.-
Kollektivmitglieder 1156.-
Schulen 843.- 11 138.01 11 679.-

Übertrag 54 292.40 71 611.29
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Übertrag 54 292.40 71 611.29

Staatsbeiträge 5 800- 9 600.-
Beitrag Kuratorium für die Förderung des kulturellen Lebens 8 000.- 8 000.-
Beitrag Elisabethenstiftung Nesselnbach 1 000.- 1 000.-
Beiträge an Druckkosten Argovia 88 bzw. 87 5 529.90 16 136.30

322.55
Schriftenverkauf: durch Gesellschaft 787.

durch Verlag 1287.60 2 074.60 567.20

Zins Sparbuch 1 136.70 1 565.90

Beitrag Heimatverband an Argovia 88 bzw. 86 405.- 410.-
an Argovia 87 -.- 430.-

Rückvergütung Verrechnungssteuer 1975 bzw. 1974 671.20 701.45

Rückvergütung Verrechnungssteuer 1976 612.10 —.—

Verschiedenes 18.- 67.50

79 539.90 110 412.19

Ausgaben

Beiträge an andere Gesellschaften 371.80 300.-
kosten Jahresversammlung 760.45 792.05

Drucksachen und Porti 752.05 796.80

Postscheckgebühren 85.10 72.80

Feuerversicherung Bücherlager 77.30 85.40

Herstellungskosten Argovia, Band 88 bzw. 86 49 236.95 21 857-
Herstellungskosten Argovia, Band 87 -.- 42 10I.¬
Herstellungskosten Broschüre Zurlaubiana 804.- -.-
Rückzahlung doppelt bezahlter Gemeindemitglicderbeiträge.. 90.- 105.-
Versandkosten Katalog Kantonsbibliothek 94.- 147.75

Beitrag an Forschungsprojekt «Religiöse Volkskunst
im Aargau» -.- 1 000.-

52 271.65 67 257.10

Saldovortrag auf neue Rechnung 27 268.25 43 154.39

79 539.90 110 412.19

Rechnung Urkun denfonds

Einnahmen
Saldo der Rechnung 1975 bzw. 1974 39 720.28 37 665.28

Rückvergütung Verrechnungssteuer 1975 bzw. 1974 556.80 491.85

Rückvergütung Verrechnungssteuer 1976 506.70 —.—

Schriftenverkauf: durch Gesellschaft 34.50 33.55

durch Verlag 552.80 230.40
Zins Sparbuch 941.- 1 299.20

42 312.08 39 720.28

A usgaben

Einbinden von 386 Urkundenbänden 7 604.20 —.-

Saldovortrag 34 707.88 39 720.28

42 312.08 39 720.28

312



Fonds lebenslänglicher Mitglieder

Saldo der Rechnung 1975 bzw. 1974 709.05 675.35
Zins Sparbuch 28.30 33.70

737.35 709.05

Vermögensrechnung

Saldo der Betriebsrechnung 27 268.25 43 154.39

Urkundenfonds 34 707.88 39 720.28
Fonds lebenslänglicher Mitglieder 737.35 709.05

62 713.48 83 583.72

abzüglich Rückstellung für Einbinden von 416 verschiedenen
Bänden «Aargauer Urkunden» zu Fr. 19.70 -.- 8 195.-

62 713.48 75 388.72

Vermögensstand

Vermögen am 12. Februar 1976 bzw. 1975 75 388.72 76 415.92

Vermögen am 31. Januar 1977 bzw. 1976 62 713.48 75 388.72

Vermögensverminderung 12 675.24 1 027.20

Revisionsbericht zur Jahresrechnung 1975/76

Die Jaliresrechnung 1975/76 der Historischen Gesellschaft wurde geprüft und als

richtig befunden. Die Rechnung stimmt mit den vorgelegten Belegen überein, und das

Vermögen wird ordnungsgemäß ausgewiesen durch Postscheck sowie Sparhefte der
AAE und der Kantonalbank. Die beiden unterzeichneten Revisoren beantragen der
Jahresversammlung vom 23. Oktober 1976 in Zurzach, die vorgelegte Rechnung zu
genehmigen und dem Vorstand Décharge zu erteilen.

Gleichzeitig möchten wir dem Kassier, Herrn Hans Sauerländer, für die klare und
übersichtliche Rechnungsführung im Namen der Jahresversammlung danken.

Oberentfelden und Erlinsbach, 23. Oktober 1976

Dr. H. Staehelin
W. Fricker
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Revisionsbericht zur Jahresrechnung 1976/77

Die Jahresrechnung 1976/77 der Historischen Gesellschaft wurde geprüft und als

richtig befunden. Die Rechnung stimmt mit den vorgelegten Belegen überein, und das

Vermögen wird ordnungsgemäß ausgewiesen durch Postscheck sowie Sparhefte der
AAEK und der Kantonalbank. Die beiden unterzeichneten Revisoren beantragen der

Jahresversammlung vom 25. September 1977 in Zofingen, die vorgelegte Rechnung zu
genehmigen und dem Vorstand Décharge zu erteilen.

Gleichzeitig möchten wir dem Kassier, Herrn Hans Sauerländer, für die große Arbeit
und die klare und übersichtliche Rechnungsführung im Namen der Jahresversammlung
danken.

Ausgewiesenes Vermögen

Sparheft Nr. 19238.04 AAEK Fr. 33 057.08

Sparheft Nr. 52186.08 AAEK Fr. 25 860.65

Sparheft Nr. 101438.48 Fr. 737.35
Postscheck 31.1.1977 Fr. 3 058.40

Vermögensstand 31.1.1977 Fr. 62 713.48

Erlinsbach und Oberentfelden, 25. September 1977

Die Revisoren:
W. Fricker
Dr. H. Staehelin
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